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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Großhabersdorf IV : SV Großhabersdorf III 
Samstag, 01.10.2022, 17:30 Uhr

Niederlage für den SV Großhabersdorf IV

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des SV
Großhabersdorf III im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) beim SV Großhabersdorf IV benennen, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 30:6 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Reisch, Dinkelbach,
Bahnemann, Savidfoluschi, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Meth / Nassauer verloren ihr Match gegen Reisch /
Dinkelbach unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Schunke / Stark, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Bahnemann / Savidfoluschi verloren. Nach den anfänglichen Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte daraufhin Sebastian Schunke bei seiner Pleite
gegen Christof Dinkelbach. Ein Satz reichte nicht, weshalb Markus Meth das Spiel gegen Felix
Reisch, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Dann ging es beim Spielstand von
0:4 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Gekämpft bis zum Schluss hatte Andre Stark
in der Partie gegen Iwan Savidfoluschi, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Savidfoluschi mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin
Bahnemann wurden Paul Nassauer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des SV Großhabersdorf IV und SV
Großhabersdorf III in die Box. Trotz 1:0 Satzführung verlor Sebastian Schunke sein Spiel gegen
Felix Reisch letztlich mit 11:8, 3:11, 9:11, 8:11. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Markus
Meth bei seiner 1:3-Niederlage von Christof Dinkelbach dann doch niedergerungen worden. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Andre Stark letztlich auf Lager, um Martin Bahnemann final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 11:13, 7:11, 4:11. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Paul Nassauer
letztlich im Repertoire, um Iwan Savidfoluschi final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
3:11, 6:11, 7:11. Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den SV Großhabersdorf III
die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Großhabersdorf IV nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während der SV Großhabersdorf III vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2022 gegen den TSV
Stein V ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Großhabersdorf IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.10.2022 gegen den TSV Roßtal III.

 Statistik:
 SV Großhabersdorf IV

Doppel: Meth / Nassauer 0:1, Schunke / Stark 0:1 
Einzel: S. Schunke 0:2, M. Meth 0:2, A. Stark 0:2, P. Nassauer 0:2 

 SV Großhabersdorf III



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.10.2022 (19:56) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Reisch / Dinkelbach 1:0, Bahnemann / Savidfoluschi 1:0 
Einzel: F. Reisch 2:0, C. Dinkelbach 2:0, M. Bahnemann 2:0, I. Savidfoluschi 2:0


